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EINFUHRVERBOTE
Wif möchten nicht, dass die Einfuhr ausländischer Zeitschriften in die

Schweiz verboten oder kontingentiert würde; wir möchten nicht einmal,

dass ihre Einfuhr durch Zölle erschwert würde, obschon in der Schweiz

um ein Vielfaches mehr deutsche als schweizerische Zeitschriften gekauft
werden. Obschon Deutschland gar kein Gegenrecht hält und die

schweizerischen Zeitschriften in Deutschland so gut wie gar keinen Absatz

haben. Obschon die Zeitschriften in Deutschland billiger produziert
werden können und ein mehr als zwanzigfach grösseres Absatzgebiet

haben als eine deutschschweizerische Zeitschrift. Wir möchten es trotzdem

nicht, vor allem deshalb, weil Zeitschriften nicht nur Wirtschaftsgüter

sind, sondern Träger geistiger Werte. Und ein geistiger Abschluss

der einzelnen Staaten scheint uns noch verhängnisvoller als der

wirtschaftliche zu sein.

Aber das möchten wir: Wir wünschen, dass jeder Schweizer, der

ausländische Zeitschriften hält, die Frage an sich stellt, ob er nicht auch

eine schweizerische Zeitschrift halten könnte. Nicht einmal hauptsächlich

weil sie schweizerisch ist, sondern weil sie Ihnen ebensoviel oder mehr

als die ausländische bietet.

Prüfen Sie den „Schweizer-Spiegel", er ist ein Erzeugnis ausschliesslich

schweizerischer Arbeit, er beschäftigt Schweizer Schriftsteller, Drucker,
Klischeure und Papierfabriken. Aber nicht deshalb vor allem möchten

wir, dass Sie sich für den „Schweizer-Spiegel" entscheiden, sondern weil

er Ihnen gefällt, weil Sie fühlen, dass er Geist von Ihrem Geist enthält,
dass er Ihnen Menschenschicksale widerspiegelt, die sich, oft
unbemerkt, vor Ihren Augen abspielen, dass er Probleme beleuchtet, die für
Ihre eigene Lebensgestaltung bedeutungsvoll sind.

Wenn Sie noch nicht zu unsern Abonnenten gehören, abonnieren Sie

den „Schweizer-Spiegel" auf einer Postkarte, noch heute!
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^^ir inoedten niât, dass die Linkudr ansländiseder ^eilsedriàen ill die

8edweÌ2 verdoten oder lcontinZentiert würde; wir inöcdten niât eininal,
dass idre ddnlndr dnred ^ölle ersedwert würde, odsedon in der 3edwei^

urn ein Viellacdes inedr deutsede als sedwei^erisede ^eitsedrilten Aedault

werden. Odsedon Oeutsedland Aar dein OeZenreedt Iiäll nnd die sedwei-

seiiscden ^eitsedriLten in Oentsedlaud so Ant wie Aar deinen ^Vdsat^

daden. Odsedon die ^eitscdrilten in Oeutsedland dilli^er produziert
werden dönnen und ein inedr als ^wan^iZLaed grösseres ^dsat^Aediet

daden als eine dentscdscdwei^eriscde ^eitselnilt. ^ ir inöeliten es trot?-

dein niedt, vor allein desdald, weil ^eitsedrikten nielit nur ^Virtselialts-

AÜter sind, sondern draper Aeisti^er ^ erte. Und ein Akisti^er ^dsedlnss

der einzelnen Ltaaten selieint uns noeli verdänAnisvoller als der wirt-
sedaktliede sin sein.

àder das rnöeliten wir: V^ ir wünseden, dass jeder Leliwàer, der aus-

ländiselis ^eitselirilten dalt, die ?rgAS an sieli stellt, ol> er nielit aueli

eine seliwei^eriselie ^eitselirilt lialten könnte. Nielit einnial dauptsäedlied

weil sie seliwàeriseli ist, sondern weil sie Ilrnen edensoviel oder nielir
als die ausländiselie dielet.

?rüken Lie den „3cdwei^er-3pieAel^, er ist ein Lr^euAnis ausseliliesslieli

seliwei/.eriselier àdeit, er desedäktiAt 8cliwei?er LedriLtsteller, Orneder,

Ivlisedenre und ?apierLadriden. /Vder nielit desdald vor allern rnöeliten

wir, dass 3ie sieli lür den ,,3eliweÌ2er-8pikAel" entselreiden, sondern weil

er Ilrnen Aekällt, weil 3ie Lüdlen, dass er Oeist von Itirein Oeist entlrält,
dass er Ilruen Nensedensedicdsale widerspieAelt, die sieli, okt undo-

inerdt, vor Iliren àZen adspielen, dass er ?rodleine deleuedtet, die lür
Hire eigene ldedensAestaltunA dedentnnASvoll sind.

^ enn 3ie noeli nielit sn unsern ^donnenten Aeliören, adonnieren 8ie

den „Ledwei^er-LpieAel" anl einer ?ostdarte, noeli deute!
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Sommerkurse

von
« Freizeit

und
Bildung»

Rotschuo
am
Vierwaldstättersee

Die Zahl der Menschen, denen der übliche Ferienbetrieb nicht mehr zusagt,
wächst immer mehr. Für sie sind diese Kurse bestimmt. Sie wollen nicht
nur der körperlichen Erholung in einer landschaftlich schönen Gegend
dienen, sondern ebensosehr der geistigen Anregung. An Stelle der
ängstlichen Isolierung tritt eine frohe Gemeinschaft der Teilnehmer. Gemeinsame
Wanderungen, Pflege von Spiel und Musik wechseln mit Vorträgen und
Diskussionen. Die Vormittage sind grundsätzlich frei, die Referate und
Arbeitsgemeinschaften finden am Spätnachmittag statt.

Vom 22.-29. Juli findet ein solcher Ferienkurs unter Leitung von
Dr. Adolf und Frau Helen Guggenbühl, Redaktoren

am « Schweizer-Spiegel »

im Rotschuo bei Gersau statt. Das Thema lautet: «Praktische
Lebensgestaltung. » In gemeinsamen Besprechungen sollen ganz lebensnahe
Probleme, wie Selbsterziehung, Konflikt der Generationen, Geselligkeit,
Berufsgestaltung, Probleme der Frau in Familie und Haushalt, behandelt
werden. Der Kurs ist für Teilnehmer beider Geschlechter und jeden Alters
geeignet.

Das Heim Rotschuo liegt unmittelbar am Ufer des Vierwaldsiälfersees. Ein
Vortragssaäl, ein Spielplatz, eine schöne Badeanlage, sowie ein Ruderboot
und eigenes Motorboot sind vorhanden. Die Verpflegung ist gut und reichlich.

Die Teilnehmer können auch in einem Hotel in Gersau oder Vitznau
wohnen und täglich per Motorboot zum Rotschuo fahren.

Die Kurskosten (Kursgeld und Pension inbegriffen) betragen nur Fr. 7.—

pro Tag.
Anfragen wolle man möglichst umgehend an die unterzeichnete Stelle richten,

wo auch Auskunft über die übrigen, von andern Referenten im Berner
Oberland und am Vierwaldstättersee durchgeführten Sommerkurse erteilt wird.

Vereinigung für Freizeil und Bildung, Sekretariat, Zürich 6, Bolleyslr. 34, Tel. 21.955
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Lorarner-
Kurse von

« ?reÌ26Ìt

uncì

LilànN»
I^otsckuo
am
Vier^valästättersee

Dis ^aiü üsr bisnsoüsn, cisnsn cisr übiiobs ksrisnbstrisb nioirt msbr Zusagt,
vräoüst immsr msirr. kür sis sinci ciisss I^urss bestimmt. 3is volisn niobt
nur cisr icörpsriiobsn krboiung in sinsr iancisobattiiob sobönsn (isgsnci
ciisnsn, soncisrn sbsnsossbr cisr Isistigsn ^.nrsgunN- ^n Ltsiis cisr änIst-
liobsn Isoiisrung tritt sins irobs (ismsinsobsit cisr ksiinsbmsr. Qsmsinsams
WsncisrunIsn, ktisgs von Zpisi unci biusiic v/sobssin mit Vorträgsn unci
Oisbussionsn. Ois Vormittags sinci gruncisät^iiob irsi, ciis ksisrats unci
àbsitsgsmsinsobaitsn iincisn um Zpätnaobmittsg statt.

Vom 22.-29. iuii iincist sin soiobsr ksrisnicurs untsr ksitung von
Or. Aâolt unâ krau Heien (Znggenkükl, Rscisktoren

ein « Lekivei^sr-Lpiegsl »

im kotsobuo bsi Qsrsau statt. Das kbsma iautst: «krabtisobs k s b s n s -

gsstaitung. » In gsmsinsamsn Lssprsobungsn sollsn ganzc isbsnsnabs
krobisms, vris Lsibstsr^isbung, I^onklikt cisr Qsnsrationsn, QsssIIigicsit,
Lsruksgsstaltung, krobisms cisr krau in kamiiis unci kiausbait, bsbancisit
wsrcisn. Osr Xmrs ist lür ksiinsbmsr bsicisr Lissobisobtsr unci jscisn ^Itsrs
gssignst.
Das klsim kotsobuo iisgt unmittslk>ar am Oksr ciss Visrvcaicistättsrssss. kin
Vortragssaái, sin kpisipiat?, sins soböns Lacisaniags, sovris sin kucisrboot
unci sigsnss Motorboot sinci vorbancisn. Ois Vsrptisgung ist gut unci rsiob-
iiob. Ois ksiinsbmsr icönnsn auob in sinsm Hotsi in (isrsau ocisr Vit^nau
vrobnsn unci tägiiob psr iVlotorboot ^um kotsobuo tabrsn.

Dis I^ursicostsn sl^ursgsici unci ksnsion inbsgrittsn) bstragsn nur kr. 7.-
pro kag.
àkragsn vcoiis man mögiiobst umgsbsnci an üis untsmsiobnsts Ltsiis risk-
tsn, vco auob ^.usicunit übsr clis übrigsn, von ancisrn ksksrsntsn im ösrnsr
Obsrisnci unci am Visrwaicistättsrsss ciurobgsiübrtsn Lommsricurss srtsiit vrirci.

VSISÌNÌIUNF tür kreiselt unâ Lil^uns, Lelîreterist. 2ûrieiì 6, Lolleystr. Z4, ?el. 21.955
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